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BERUMBUR – Der Vorstand
des SPD-Ortsvereins Be-
rumbur lädt um 19 Uhr
zu einer Mitgliederver-
sammlung in die Gaststätte
Alt-Berumbur ein. Inter-
essierte Bürgerinnen und
Bürger sind willkommen.
MARIENHAFE – Der Wo-
chenmarkt auf dem Markt-
platz in Marienhafe findet
von 8 bis 12.30 Uhr statt.
LEEZDORF – Zum gemein-
samen Kegeln treffen sich
die Leezdorfer Landfrauen
um 14.30 Uhr im Leezdor-
fer Hof.
BROOKMERLAND – Eine
öffentliche Sitzung des
Brookmerlander Aus-
schusses für Wirtschafts-,
Tourismus- und Kulturför-
derung beginnt um 15 Uhr
im Veranstaltungsraum
der Tourist-Information
im Marienhafer Rathaus.
Dabei geht es um verschie-
dene Maßnahmen, die
Bestandteil des regionalen
Entwicklungskonzeptes
für die Samtgemeinde sind,
unter anderem um den ge-
planten Campingplatz am
Tjücher Moortun.
BERUMERFEHN – Die Orts-
gruppe Berumerfehn des
Sozialverbandes Deutsch-
land lädt ab 15 Uhr zu
ihrem nächsten Tee- und
Informationsnachmittag
in die Gaststätte Merkur in
Großheide ein. Um Anmel-
dung wird unter Telefon
(0 49 36) 60 31, 89 17 oder
79 67 gebeten. Auch sollten
die Liederbücher nicht ver-
gessen werden.
HAGE – Die Jugendbüche-
rei in der KGS Hage (Raum
26) hat von 9.45 bis 10.05
Uhr geöffnet.
MARIENHAFE – Der Ma-
rienhafer Bürgermeister
Werner Knippelmeyer bie-
tet von 17.30 bis 18.30
Uhr eine Sprechstunde im
Haus Dieker an.
OSTEEL – Der Störtebeker
Shanty-Chor Marienhafe
probt ab 19.15 Uhr im
Gasthof Köster in Osteel.
Neue Sänger, Akkordeon-
oder Gitarrenspieler sind
willkommen. Weitere In-
formationen unter Telefon
(0 49 34) 41 91 oder (0 49 34)
52 70.
DORNUMERSIEL – Ab 19.30
Uhr findet in der Gaststätte
Am Kamin der monatliche
Stammtisch des Museums-
vereins Dornumersiel statt.
Hierbei wird unter ande-
rem über die plattdeutsche
Sprache diskutiert.
WIRDUM–Der Landfrauen-
verein Wirdum lädt zu ei-
ner Informationsveranstal-
tung ein, die ab 20 Uhr im
Hotel Zum Großen Krug in
Wirdum stattfindet. Thema
des Abends: „Das Leid mit
den Schmerzen“. Dr. Ralph
Bredtmann aus Norden
wird über die Schmerzthe-
rapie berichten.
HAGE – Die anonymen Al-
koholiker und deren An-
gehörige treffen sich um
20 Uhr im evangelisch-lu-
therischen Gemeindehaus
in Hage.

KURZ NOTIERT

Reinigungsaktion
in Neßmersiel
NESSMERSIEL –Die SPD in
Neßmersiel lädt alle Ver-
eine und Gäste am Sonn-
abend zur diesjährigen
Reinigungsaktion ein. Los
geht es um 9 Uhr am
Sturmfrei, anschließend
wird gemeinsam gegrillt.

KONTAKT

Richard Fransen 925-321
Rainer Müller-Gummels925-320
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Die Gemeinde Berumbur ist seit wenigen
Tagen wieder vom Müll befreit. Bürger-
meister Cornelius Peters zeigte sich mit
der Beteiligung sehr zufrieden. Ganz
oben auf der Müll-Hitliste standen auch
in Berumbur die Flachmänner, von denen

besonders aus den Gräben viele Exem-
plare gefischt wurden. Unter der Rubrik
„Unglaublich“ können Schlachtabfälle
und die Überreste von Grillfeten aufge-
listet werden. Da gehören die CDs von
Boney M, die ein früherer Fan offenbar

schnell loswerden wollte, noch zu den
harmloseren Funden. Lohn der Mühe wa-
ren Freikarten fürs Hallen- beziehungs-
weise Freibad am Kurzentrum, die von
der Kurverwaltung Hage zur Verfügung
gestellt wurden.

H E I S S E S C H E I B E N U N D J E D E M E N G E F L A C H M Ä N N E RAbwasser von
Putenstall in
Graben geleitet
Wasserbehörde und
Polizei gestern in
Dornum vor Ort.

DORNUM/FR – Bei der Rei-
nigung einer Putenstall-
anlage in Dornum (Oster-
hammerweg) sind gestern
offenbar mutwillig rund 20
Kubikmeter kontaminiertes
Wasser in einen Graben
beziehungsweise Vorfluter
geleitet worden. Wie Kreis-
Pressesprecher Manfred
Galka auf Anfrage sagte,
hatten Mitarbeiter der Be-
treiberfirma die vier Ställe
mit Hochdruckreinigern
gesäubert. Das aus zwei
Ställen mit Kot und anderen
Stoffen belastete Abwasser
sei mit einer Tauchpumpe
in einen Graben gepumpt
worden, dasWasser aus den
restlichen Ställen habe sich
noch in Auffangbehältern
befunden.

Ein Landkreismitarbei-
ter, der nach einem Hinweis
aus der Bevölkerung die
Putenanlage kontrolliert
hatte, hat nach Galkas Wor-
ten die Polizei und das Che-
mische Untersuchungsamt
in Emden eingeschaltet.
Entsprechende Wasserpro-
ben sind gezogen worden,
das Ergebnis lag gestern
Abend noch nicht vor. Auf
die Betreiberfirma wartet
nun ein Ordnungswidrig-
keitsverfahren wegen Um-
weltverschmutzung be-
ziehungsweise nicht ord-
nungsgemäßer Entsorgung
derAbwässer.DerLandkreis
ordnete vor Ort mündlich
an, dass das verschmutzte
Wasser in den Auffangbe-
hältern ordnungsgemäß
entsorgt werden muss. Laut
Galka will der Landkreis
weitere Kontrollen durch-
führen. Die Betreiberfirma
war gestern Abend nicht zu
erreichen.

DORNUM/FR – Michael Hook,
seit dem 1. April erster
hauptamtlicher Bürgermeis-
ter der Gemeinde Dornum,
wird am Donnerstag, 19.
April, 19.30 Uhr, während ei-
ner Ratssitzung im Hotel Zum
Kronprinzen vereidigt. Mit
dem Amtsantritt von Hook ist
auch in Dornum die Einglei-
sigkeit eingeführt worden. Bis
Ende März hatte Gemeinde-

direktor Dieter Erdmann als
hauptamtlicher Verwaltungs-
chef und der CDU-Ratspo-
litiker Dirk Noosten als eh-
renamtlicher Bürgermeister
fungiert. Beide Ämter hat nun
der parteilose Michael Hook
übernommen.

In der Ratssitzung werden
seine beiden ehrenamtlichen
Stellvertreter gewählt, auch
der Posten des Ratsvorsit-

zenden steht zur Wahl an.
Bürgermeister Hook hat im
Gegensatz zum früheren

Gemeindedirektor Sitz und
Stimme im Rat. Der parteilose
Einzelbewerber Hook war im
Bürgermeister-Wahlkampf
von der CDU und FBI unter-
stützt worden. Bis Ende März
hatte die CDU/FBI-Gruppe
im Rat eine eindeutige Mehr-
heit. Künftig könnte Hook bei
Abstimmungen für ein Patt
sorgen.

Die Sitzverhältnisse ändern

sich auch imVerwaltungsaus-
schuss. Auch hier erhält Hook
einen Sitz, die SPD muss da-
für einen Sitz abgeben (bisher
zwei), die CDU/FBI-Gruppe
behält ihre drei Sitze.

Der fünfköpfige Aufsichts-
rat der Tourismus GmbH
Dornum ist besetzt mit drei
CDU/FBI-Vertretern, einem
SPD-Mitglied und Bürger-
meister Michael Hook.

Karten an der Gemeindespitze werden neu gemischt
POLITIK Rat Dornum muss mit Einführung der Eingleisigkeit neue ehrenamtliche Gemeindespitze wählen

Nach „Der kleine Horror-
laden“, „Moulin Rouge“
und den „Blues Brothers“
wird sich am 26. und 27.
April in drei Vorstellun-
gen der Vorhang für das
neue Musical öffnen.

HAGE/ROI – Allmählich steigt
es wieder, das Musical-Fie-
ber an der Kooperativen Ge-
samtschule Hage (KGS). Die
Musik-, Kunst- und Sportleh-
rer dort sind ihrem Vorsatz
treu geblieben, alle zwei Jahre
ein Stück in der beliebtesten
Kunstform unserer Zeit aufzu-
führen. Nach „Der kleine Hor-
rorladen“, „Moulin Rouge“
und den„Blues Brothers“ wird
sich am 26. und 27. April in drei
Vorstellungen der Vorhang für
die „Sonnenallee“ öffnen.

Margrit Harksen-Krüger
(Drehbuch, Choreografie) und
Martin Higgen (Musik) haben
seitdenSommerferienmitins-
gesamt 26Tänzerinnen, an die
40 Musikern und Sängerinnen
sowie 15 Schauspielern in in-
tensiven Proben den Grund-
stock gelegt für das, was nun
in den letzten Wochen seinen
Feinschliff erhalten soll.

Wir werden sie wiederse-
hen, die Helden aus Thomas
Brussigs Roman „Am kürze-
ren Ende der Sonnenallee“
und Leander Haussmanns
erfolgreicher Verfilmung, de-
ren Songs und Soundtracks
selbstverständlich dazu ge-
hören, die Clique um Micha
und Mario, die zauberhafte
Miriam, Onkel Heinz aus dem
Westen und natürlich auch
den unsäglichen ABV (Ab-
schnittsbevollmächtigter)

Wer in diesen Tagen die
KGS besucht, sollte sich nicht
wundern, wenn ihm aus dem
Musikraum eine Big-Band-
Version von „Hello, Mr. Post-
man“ entgegenschallt oder

er in der kleinen Turnhalle
Zeuge davon wird, wie sich
junge Tänzerinnen zu knall-

harten Stones-Rhythmen mit
schwierigen choreografischen
Figuren beschäftigen. Nach

den Entwürfen von Margrit
Harksen-Krüger oder Ideen
der Schüler entstehen Kos-
tüme; in den Kunsträumen
wird fleißig an den verschie-
denen Bühnenbildern gewer-
kelt.

In Szene geht das Musical,
an dem nach gutem Brauch
Schülerinnen und Schüler aus
allen Klassen von der 5 bis zur
10 teilnehmen, auf der Bühne
der Norder Realschule. Die
ersteVorstellung ist nur für die
Schule selbst; das Publikum
hat jeweils am 26. und 27.
April um 20 Uhr Gelegenheit,
sich vom hohen Stand der
Kunsterziehung an der KGS zu
überzeugen.

Vorhang auf für die „Sonnenallee“
MUSICAL An der KGS in Hage wird seit Wochen fleißig geprobt

Das Musical-Fieber an der Kooperativen Gesamtschule Hage steigt. FOTOS: SCHÖNHERR

Musiklehrer Martin Higgen probt mit seinen Musikerinnen und
Musikern seit Wochen die Stücke ein.
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Rat Dornum

Ab sofort können bei den
Schülern und in der Bü-
cherstube Eden, Hage, die
Eintrittskarten erworben
werden.
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Urlauber hatten
Glück im Unglück
WESTERACCUM – Glück im
Unglück hatten Urlauber auf
der Kreisstraße 243 in Wester-
accumersiel, als sie gestern
Vormittag gegen 10 Uhr mit
ihrem Auto in eine Feldzufahrt
nach links abbogen und da-
bei frontal seitlich von einem
überholenden Lastwagen
erfasst wurden. Fahrer und

Beifahrerin wurden dank der
eingebauten Airbags nur leicht
verletzt, während das Fahr-
zeug total beschädigt wurde.
Ein Kind kam mit dem Schre-
cken davon. Der Lastwagen
wurde an der Fahrzeugfront
erheblich beschädigt.

Die Insassen hatten Glück.


